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Strategien zur Verhaltensänderung 
fördern landesweite Impfungen

Kommentar von Moustafa Kamel, R.Ph, P.G.C.M

(OMNS 14. Juli 2021) Seit dem Beginn der weltweiten Pandemie-Erzählung werden alle zu 
einer einzigen Schlussfolgerung geführt, und nur zu einer:

"Die Impfung ist der einzige Ausweg. Jeder muss sich impfen lassen, wenn wir wirklich 
zur Normalität zurückkehren wollen".

Trotzdem sind viele Menschen gegen diese Einheitslösung. Dies hat ein neues Instrumentarium
im Arsenal  der  Behörden ans  Licht  gebracht,  das  kreative  Strategien  zur  Verhaltensänderung
einsetzt, um die Massenimpfung voranzutreiben.

Ein Beispiel wurde vom Nationalen Gesundheitsdienst des Vereinigten Königreichs (NHS) im 
Dezember 2020 auf dem Portal der lokalen Behörden veröffentlicht. Es wurde jedoch bald wieder 
entfernt, nachdem es von zahlreichen unabhängigen Forschern und Freidenkern verurteilt worden war
Die Entfernung des Dokuments von der Website bei gleichzeitiger Beibehaltung derselben Strategie, 
die auf demselben Portal angekündigt wurde, wirft viele Fragen auf.

Das Dokument ist offensichtlich dazu gedacht, diejenigen zu unterstützen, die die Botschaft der 
Einführung von Impfungen vermitteln, und es enthält eine Reihe von Dos und Don'ts, die auf 
verhaltenspsychologischen Erkenntnissen beruhen.



Das Dokument soll die Kommunikation mit den folgenden Bevölkerungsgruppen unterstützen:

Systemverantwortliche, Manager und Koordinatoren

Gesundheits- und Pflegepersonal (Impfer)

Pflegeheimbewohner

Über 65-Jährige

Beschäftigte im Gesundheits- und Pflegebereich (Empfänger)

Junge Menschen

Generell ist nichts in dem Dokument durch Logik oder wissenschaftliche Daten belegt. Jede 
einzelne Aussage ist mit Emotionen, versteckten Drohungen und angstmachendem Vokabular 
gefärbt. In Anbetracht der Tatsache, dass es sich um Leitlinien für die Kommunikation mit diesen
verschiedenen Gruppen handelt, ist das so wenig substanziell, dass es nur eine Alarmglocke 
klingelt. Offenbar gibt es keine wirklich überzeugenden Daten, die diese Zwangsstrategie 
unterstützen. Dies wird auch dadurch unterstützt, dass überall Anreize für die Impfung 
geschaffen werden, indem man ein kostenloses Fast-Food-Essen, einen kostenlosen Donut oder 
ein Freibier erhält, obwohl die Menschen eigentlich eine freie Wahl haben sollten.

Dies scheint im Widerspruch zu den Worten auf der Folie unten zu stehen, wo es heißt, dass:

"Kliniker werden den Impfstoff haben, aber sie brauchen mehr Informationen über 
die Wirksamkeit und Sicherheit, bevor sie es tun".



Wenn man sich die verschiedenen Kohorten durchliest, sind die folgenden Kommentare von
Bedeutung:

• Als ob sie wüssten, dass das, was sie kommunizieren, leicht als Zwang oder Verpflichtung 
empfunden werden kann, fügen sie in die Liste "Nicht zulassen, dass der Eindruck von Zwang oder 
Verpflichtung entsteht" ein, als ob es am besten wäre, zu sagen: "Drängen Sie sie, ohne sie das 
spüren zu lassen!"

• Wie auf fast jeder Seite vermerkt, basieren diese Verhaltenseinblicke auf dem 
MINDSPACE-Rahmenwerk, das man zur weiteren Lektüre finden und herunterladen kann [4].

• Die Wichtigkeit von Impfungen zur Erreichung der Herdenimmunität zu betonen, als ob 
dies der einzige Weg wäre, dieses Ziel zu erreichen, und die Tatsache zu ignorieren, dass die 
Herdenimmunität in vielen Teilen der Welt fast erreicht ist. Es scheint, dass damit Druck ausgeübt 
werden soll, um die Menschen zur Impfung zu bewegen.

• Man kann sich leicht vorstellen, dass die Bevölkerung mit Abriegelungen (Lockdowns), 
PCR-Tests, dem Tragen von Masken und sozialer Distanzierung genau die gleichen 
Verhaltensmuster an den Tag gelegt hat.

• Ein ehrlicherer Ansatz wäre es, anzuerkennen, dass eine Vielzahl von Maßnahmen 
zusammen eingesetzt werden kann, um das Infektionsrisiko zu senken, und dass jede von ihnen ihre
Vor- und Nachteile hat. [5] Der orthomolekulare Ansatz scheint einer der sichersten zu sein, der nur
wenige der Nebenwirkungen und negativen Folgen von Impfungen, Abriegelung, Maskentragen 
und sozialer Distanzierung hat. Obwohl sie sehr sicher und wirksam sind, erfordern 
orthomolekulare Protokolle die Beachtung einer



ausgezeichneten Ernährung und einer angemessenen Dosierung von Vitaminen 
und Mineralien. [6-17]

Kohorte - Systemverantwortliche, Manager und Koordinatoren

Es ist ziemlich schockierend zu erkennen, dass die verbale Verpackung der Worte für diese Kohorte
darauf ausgelegt war, zu überreden und Gefühle und Emotionen zu manipulieren. Einige dieser 
Überzeugungstools, an die ich mich aus meiner zehnjährigen Karriere bei Big Pharma erinnere, 
wurden als verboten eingestuft, weil Ihr Unternehmen verklagt werden könnte, wenn Sie 
versuchten, damit medizinisches Fachpersonal zu irgendetwas zu überreden - überraschenderweise 
sogar, wenn es durch Daten gestützt wird.

Einige wichtige Hinweise

AUFFÄLLIGKEIT: Um es einfach zu halten, gehen Sie nie auf die Evidenz ein, die hinter dem 
Impfstoff steht. In der veröffentlichten Evidenz war nie die Rede von einer "Ausrottung des 
Virus", und es wurde auch nicht nachgewiesen, dass der Impfstoff in der Lage ist, Immunität ohne 
das Risiko von Nebenwirkungen zu verleihen.

STANDARDS: Die Wissenschaft ist ein fortlaufender Prozess, der nie die "Wahrheit" festlegt. Wir 
wissen jetzt, dass sich die Sicherheitsprofile der kürzlich entwickelten RNA-Impfstoffe deutlich von
denen früherer Impfstoffe auf der Grundlage von Antigenproteinen unterscheiden.

REGELN: Anstatt eine fundierte Entscheidung zu treffen, neigt man dazu, einfach dem zu 
folgen, was andere in unserem sozialen Umfeld sagen... anders kann man es nicht sagen. Siehe 
die Folie unten:

Kohorte - Beschäftigte im Gesundheits- und Pflegebereich (Impfer)



Hier entsteht der falsche Eindruck einer Motivationsrede mit der Illusion von Transparenz und 
Toleranz, die es in der Praxis nie gibt. Diejenigen, die sich weigern, als Impfhelfer zu fungieren, 
werden abgestempelt oder entlassen, und diejenigen, die kritische Fragen zum Impfstoff gestellt 
haben, werden als ungezogene Kinder behandelt, die nach Dingen fragen, nach denen sie 
niemals fragen sollten.

Dennoch ist die Bezeichnung der Mitglieder des Impfteams als "Helden" ein wirksames Mittel, 
um den Impfern eines nicht zugelassenen Impfstoffs ein falsches Gefühl von Stolz zu vermitteln.

Ein besserer und ehrlicherer Weg, die Mitarbeiter zu motivieren, wäre die Bereitstellung eines 
kurzen Videokurses (30-60 Minuten) über alle verfügbaren Methoden zur Verringerung des 
Infektionsrisikos, einschließlich Impfstoffen, sozialer Distanzierung, Tragen von Masken und 
orthomolekularer Protokolle zur Stärkung des Immunsystems. [6-17] Die Vor- und Nachteile der
einzelnen Methoden könnten zusammen mit einer Zusammenfassung mit weiteren 
Hintergrundinformationen und Referenzen vorgestellt werden. Auf diese Weise hätten die 
Mitarbeiter des Gesundheitswesens an vorderster Front eine ausgewogenere Grundlage für 
Behandlungen und könnten Fragen aus der Bevölkerung leichter beantworten.

Kohorte - Pflegeheimbewohner

Bei dieser Kohorte wird es wirklich unheimlich!

Für sie gibt es Anreize wie "persönlicher Schutz, Lebensqualität, Zugang zur Familie und 
Rückkehr zur Normalität". Das Problem ist, dass das Leben für die meisten von uns nicht zur 
Normalität zurückgekehrt ist. Die Behörden verkünden weiterhin, dass die Einnahme des 
Impfstoffs nicht bedeutet, dass man vor dem Virus geschützt ist

Man hat ihnen versprochen, ihnen zu erklären, "was sie bei der Impfung zu erwarten haben, 
welche Nebenwirkungen auftreten können und was zu tun ist, wenn sie sich unwohl fühlen".
Dies könnte jedoch nicht weiter von der Wahrheit entfernt sein - aus einem einzigen Grund:



Niemand wusste, was zu erwarten war. Diese Illusion von Gewissheit und falsch behauptetem 
Vertrauen war der Grund dafür, dass die Menschen die schwerwiegenden Folgen der Impfung 
und ihre potenziellen schweren Nebenwirkungen nie verstanden haben.

Ein besserer Weg, die Bewohner von Pflegeheimen zu ermutigen, wäre es, ihnen zu erklären, dass 
orthomolekulare Protokolle das Infektionsrisiko senken können, sicherer sind als Impfstoffe und 
auch die Nebenwirkungen von Impfungen verringern können. Auf diese Weise können die 
Heimbewohner verstehen, dass es für sie sicherer ist, wenn sie mehrere Behandlungsformen in 
Anspruch nehmen. Bei einem ausreichenden Gehalt an essenziellen Nährstoffen im Körper ist die 
Entscheidung für eine Impfung weniger kritisch, da das Immunsystem Infektionen bekämpfen und
schwere Reaktionen auf den Impfstoff abmildern kann. (6-13) Und für die Heimbewohner, die 
eine Infektion bekommen, kann diese schnell und effizient mit vernebeltem Wasserstoffperoxid 
behandelt werden. [16]

Kohorte - Über 65-Jährige

Hier scheint es sich um eine unangemessene Erpressungstechnik zu handeln, indem mit Freiheit 
gelockt wird, z. B. mit der Aussage "Freiheit, das zu tun, was Ihnen Spaß macht, z. B.

Gruppenkurse, Schwimmen, Freunde und Familie zu sehen und Ihr Leben 
zurückzubekommen" und mit der Drohung mit dem TOD "Das Virus wird nicht schwächer. 
Über 65-Jährige haben ein dreimal höheres Risiko zu sterben, wenn sie COVID 
bekommen. Denken Sie daran, wie Sie sich fühlen werden, wenn Sie sich nicht impfen 
lassen und an COVID-19 erkranken.“

Wir wissen jedoch, dass all diese Behauptungen unbegründet sind.

Außerdem ist es eine sehr manipulative Strategie, wenn die so genannten medizinischen Autoritäten
Transparenz vorgeben, indem sie alternative Ansichten als Fehlinformationen bezeichnen.

Eine bessere Strategie wäre es, zu erklären, dass viele Menschen mit zunehmendem Alter zu einem 
Mangel an essenziellen Nährstoffen neigen und dass dieser Mangel zu einem großen Teil die



Ursache für die höhere Sterblichkeitsrate bei Virusinfektionen ist. [12] Im Alter neigen wir dazu, 
weniger zu essen, weil unser Energiebedarf sinkt, aber unser Bedarf an essenziellen Nährstoffen 
steigt. Erklären Sie dann, dass die Nebenwirkungen von Impfstoffen weitgehend verhindert 
werden können, wenn der Körper ausreichend mit essenziellen Nährstoffen versorgt ist, und dass 
eine ausgezeichnete Ernährung zusammen mit einer angemessenen Dosis an Vitamin- und 
Mineralstoffpräparaten die Entscheidung für eine Impfung erleichtern und das Krankheitsrisiko 
senken kann. [13] Die Behandlung von Halsschmerzen oder Husten, die auf eine Virusinfektion 
hindeuten, ist durch die Vernebelung von Wasserstoffperoxid recht einfach. [16] Da eine Vielzahl 
von Methoden das Risiko einer schweren Infektion bei älteren Menschen verringern kann, können 
eine ausgezeichnete Ernährung, die Einnahme von Nahrungsergänzungsmitteln und eine Impfung 
allesamt fundierte Entscheidungen sein. [6-17]

Kohorte - Beschäftigte im Gesundheits- und Pflegebereich (Empfänger)

Es wäre zu erwarten, dass Beschäftigte im Gesundheits- und Pflegebereich die glaubwürdigsten 
Informationen erhalten, da sie eine kritische Meinung haben könnten. Doch leider wird immer 
noch die gleiche Sprache der manipulativen Schmerz- und Lustanreize verwendet: "Der Impfstoff
wird die Übertragung des Virus und die Schwere der Erkrankung verringern. Daher sind 
Quarantäne und PPE (personal protective equipment) keine Alternative zu einem 
Impfstoff". Diese Ermahnungen werden gegeben, obwohl von sachkundigen 
Gesundheitsbehörden und den Herstellerfirmen klar kommuniziert wird, dass der Impfstoff die 
Geimpften nicht vollständig schützt.

Noch schlimmer wird es, wenn Beschäftigte im Gesundheits- und Pflegebereich belohnt werden: 
"Bald können wir wieder wie gewohnt arbeiten" oder "Sie können Ihre gefährdeten Freunde 
und Verwandten sicher sehen, nachdem Sie geimpft wurden". Oder: "Der Impfstoff wird im



Laufe der Zeit den Bedarf an PPE verringern"! Keine dieser Behauptungen ist bewiesen 
oder wird tatsächlich wahrgenommen.

Beschäftigte im Gesundheitswesen sollten den kurzen Videokurs (30-60 Minuten) über die 
verschiedenen Methoden zur Verringerung des Infektionsrisikos besuchen und ein 
Hintergrundblatt mit Referenzen erhalten, damit sie die Vor- und Nachteile der einzelnen 
Methoden kritisch prüfen können. Impfstoffe haben bekanntermaßen Nebenwirkungen und sind 
nicht zu 100 % zuverlässig bei der Verhinderung von Infektionen, wohingegen orthomolekulare 
Protokolle viel sicherer sind und das Immunsystem stärken - für aktuelle Viren und zukünftige 
Varianten - ohne Nebenwirkungen zu verursachen. [6-17]

Kohorte - Junge Menschen

Und nun zu dem, was wir jetzt über die Blutgerinnsel und das Herzentzündungsrisiko wissen.

Während die junge Bevölkerung psychologisch am stärksten von unnötigem Leiden wie 
Depressionen, Angstzuständen, Drogenmissbrauch und Selbstmord betroffen war, wird hier diese 
Taktik angewandt, um sie mit unbelegten Behauptungen über asymptomatische Übertragungen 
und unbewiesene Wirksamkeit des Schutzes, wenn beide Personen geimpft werden, zur Impfung 
zu bewegen.

Hier wird lediglich behauptet, dass alles, was nicht der Darstellung der Behörden entspricht, eine 
"Verschwörungstheorie" ist und dass der einzige Grund für ihre Existenz darin besteht, dass 
"das Vertrauen verloren gegangen ist", als ob die Anwendung dieser manipulativen Techniken 
und Erkenntnisse das Vertrauen zurückbringen könnte - was stark zu bezweifeln ist.



Ein besserer Ansatz wäre es, zu erklären, dass eine ausgezeichnete Ernährung mit viel Gemüse 
und Obst und die Zufuhr von essenziellen Nährstoffen wie Vitaminen, Mineralien und Omega-3-
Fettsäuren den Körper stark werden lässt, das Immunsystem stärkt und das Risiko von Infektionen 
und Nebenwirkungen von Impfstoffen verringert. [6-17] Dies ist ein ausgewogeneres Bild der 
Methoden zur Infektionsprävention.

Allgemeine Empfehlungen zur Verbesserung des zu prüfenden Dokuments und zur Verbesserung der
Kommunikation mit der Öffentlichkeit in Bezug auf den/die hervorgehobenen Impfstoff(e):

• Trennen Sie Fakten und Daten klar von unbelegten Behauptungen, emotionalen 
Manipulationen und Spekulationen, damit jeder ein klares Bild erhält und eine besser informierte 
Gesundheitsentscheidung treffen kann. [5]

• Nutzen Sie die multiperspektivische Zusammenarbeit mit Hilfe aller anerkannten Experten und
Wissenschaftler und mit dem tiefen Verständnis, dass Wissenschaft ein fortlaufender Prozess ist, um 
Vertrauen zurückzugewinnen und einen echten Mehrwert zu bieten.

• Identifizieren Sie die Punkte mit Interessenkonflikten in den Gesundheitssystemen, um sich
der Quellen voreingenommener Entscheidungsfindung bewusst zu sein.

• Führen Sie immer die Tatsache an, dass es sich um nicht zugelassene und experimentelle 
Impfstoffe handelt - denn das sind sie wirklich!!!

• Beenden Sie sofort alle strengen Verfahren wie Abriegelung, Maskierung, soziale 
Distanzierung und PCR-Tests, die sich in dieser Situation als unnötig und nicht hilfreich -



oder sogar schädlich - erwiesen haben. Sie verstärken nur die Angst und drängen 
zur Impfung.

• Fördern Sie sichere und kostengünstige Behandlungen wie orthomolekulare Protokolle, 
Hydroxychloroquin und Ivermectin. Ein Protokoll mit Vitamin D (5000 IE/Tag), Vitamin C (1500-
3000 mg/Tag in geteilten Dosen), Magnesium (400-600 mg/Tag, geteilte Dosen in Malat-, Citrat- 
oder Chloridform) und Zink (20-50 mg/Tag) kann das Infektionsrisiko erheblich verringern. [6-17]

• Wenden Sie den Nürnberger Kodex von 1947 auf jede Kommunikation mit der 
Öffentlichkeit über diese Impfstoffe an [18] ... denn er gilt!

(Moustafa Kamel, R.Ph, P.G.C.M ist zugelassener Apotheker und Inhaber eines 
Postgraduiertenstudiums in Management aus Glasgow, UK. Er hat fast ein Jahrzehnt in der 
pharmazeutischen Industrie gearbeitet und ist seit mehr als zehn Jahren in der Schulungs- und 
Beratungsbranche tätig. Dr. Kamel ist Herausgeber der arabischen Ausgabe des 
Orthomolecular Medicine News Service.)

(v17n16, Übersetzung: BG Welker)
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